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Unser Kind kommt 2022  

in die Schule ! 

Info - Broschüre  für  Lichtenberger  Eltern  

rund um das Thema Einschulung  
Stand: August 2021  

 

Liebe Eltern,  

Ihr Kind kommt 202 2 in die Grundschule?  

Unsere Broschüre bietet Ihnen einen Überblick über die 

wichtigsten Informationen zur Schulanmeldung und zur 

Vorbereitung auf die Einschulung sowie zu  Ansprech -

partner *i nnen, an die Sie sich für weiterführende Fragen wenden 

können.  

Die Broschüre entstand  erstmals 2020 , da der jährlich im 

September stattfindende Aktionstag ăUnser  Kind kommt in die 

Schuleò aufgrund der Besonderheiten der Corona -Pandemie 

seitdem leider  nicht stattfinden konnte.   

Eine Informationsbroschüre kann bei Weitem nicht die 

persönlichen Kontakte und den Austausch  ersetzen , der im 

Rahmen des Aktionstages ăUnser  Kind kommt in die Schuleò 

möglich ist . Dennoch kann sie eine gute  Orientierung geben.  

Unser Anliegen is t es , den Eltern, deren Kinder im kommenden 

Jahr in die Schule kommen, Antworten auf die wichtigsten Fragen 

rund um das Thema ăEinschulungò zu geben.    

Wir wünschen Ihnen und I hren Kindern eine spannende und frohe 

Vorbereitungszeit bis zum Schulbeginn sowie einen guten 

Schulstart!  

Ihre Initiative ăUnser Kind kommt in die Schuleò 

Bild: Neva, 5 Jahre  

Herausgegeben durch: STA.F.F. – Starke Brücken für Familien GmbH 
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Bild: Connor, 5 Jahre  

"Connor hält zwei Schultüten fest."  
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1. Schulanmeldung  

Ihr schulpflichtig werdendes Kind muss im Herbst 202 1 in einer für Sie 

zuständigen Schule angemeldet werden. Hierfür gilt der Anmeldezeitraum 

vom 27. September bis 0 8. Oktober  202 1. Als zuständige Schule gilt in der 

Regel diejenige Grundschule, die Ihrer Wohnung am nächsten ist . Sie wird 

Ihnen von Ihrem Bezi rksschulamt mitgeteilt. Hierzu finden Sie einen guten 

Überblick auf folgende n Internetseite n: https://www.berlin.de/ba -

lichtenberg/auf -einen-blick/buergerservice/bildung/artikel.322140.php  oder 

https://www.bildung.berlin.de/Umkreissuche/  

Erforderliche Unterlagen sind:  

¶ Die Geburtsurkunde und weitere Personalpapiere Ihres Kindes  

¶ Personalpapiere der E ltern  

Um Ihr Kind mit seiner Grundschule vertraut zu machen,  kommen Sie gern 

gemeinsam zur Schulanmeldung. Bei Bedarf bringen  Sie zusätzlich eine Person 

des Vertrauens als Unterstützung für Sie mit, beispielsweise für eine 

Übersetzung.  

Falls Sie Ihr Kind zusätzlich morgens und nachmittags im Schulhort betreuen 

lassen wollen, beantragen Sie dies direkt bei der Schulanmeldung. Hierzu 

erhalten Sie das Formular online unter: 

www.berlin.de/sen/bjf/s ervice/formulare  

Kontakt:  

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin  

Abt. Schule, Sport, Öffentliche Ordnung,  

Umwelt und Verkehr  

Schul- und Sportamt  

Amtsleiter Herr Bade  

Alt -Friedrichsfelde 60 , 10315 Berlin  

Telefonnummer: 030 90296 - 3822  

E-Mail: mario.bade@lichtenberg.berlin.de  

https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/bildung/artikel.322140.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/bildung/artikel.322140.php
http://www.berlin.de/sen/bjf/service/formulare
mailto:mario.bade@lichtenberg.berlin.de
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2. Förderung im letz t en Jahr vor der Schule  

Beitrag von: Chris R einke, Mitarbeiter Kita Abenteuer Welt (Dialog e.V.)  

Das letzte Jahr in der Kita ist ein sehr wichtiges Jahr für Ihr  Kind. Es gehört 

zu den Großen in der Kita  mit mehr Rechte n und Pflichten. Die 

Selbstständigkeit rutscht wieder ein Stück mehr in den Fokus . Viele Fragen 

rund um Schule und Abschied kommen auf.  Das alles geht auch noch schnell 

vorbei. Darum möchten wir Ihnen  ein paar Tipps mit auf de n Weg geben. 

Ein paar Tipps, um Ihrem Kind einen guten Start in die Schule zu 

ermöglichen:  

1. Nehmen Sie  die Fragen und Ängste  Ihres  Kindes ernst  ð rede n Sie 

darüber und erkunde n Sie das Thema Schule gemeinsam. Es gibt gute 

Bücher zum Thema Schule für Kinder. Mach en Sie Ihren Kindern k eine 

Angst und droh en Sie ihnen nicht mit Schule  durch  Sätze wie:  ăIn der 

Schule fängt der Ernst des L ebens an!ò. Schule macht Spaß, und gerade 

in der Grundschule kann sich jedes Kind in Ruhe und ohne Druck Wissen 

erarbeiten. Spiel und Spaß gehören dazu . 

2. Selbstständigkeit  -  Ihr  Kind muss in der Lage sein, die eigene Hygiene 

selbstständig zu vollziehen - vom Hände waschen bis zum 

Toilettengang. Wenn nicht, üb en Sie es in aller Ruhe bis zur Schule. 

Üben Sie dabei keinen Druck aus, das führt häufig zum Gegenteil. Die 

Kinder  sollten sich in einem vernünftigen Tempo umziehen können und 

in der Lage sein , das einigermaßen wettergerecht zu machen. 

Schnürsenkel sind hier ein Klassiker . Wenn Sie Ihrem  Kind Schuhe mit 

Schnürsenkeln anzieh en, dann muss es diese auch binden können.  

Eigene Sachen erkennen können und zusammenhalten: Federtaschen 

sind ein Jahr vor der Schu le eine gute Übung. Sie ordentlich zu halten 

und nicht alles überall liegen zu  lassen, ist schon eine Herausforderung 

für Ihr Kind. Es sollte in der Lage sein , sicher mit Stift, Schere, Pinsel, 

Kleber und Besteck umzugehen .  

3. Selbstbewusst und sozial kompetent sein  ð Das Kind sollte sich in 

seinem näheren Freundeskreis äußern können und dabei Rücksicht auf 

Gesprächspartner nehmen und Umgangsformen im Alltag zeige n, zum 

Beispiel Begrüßung, Glückwunsch und Verabschiedung. 

Konfliktsituationen können Kinder versuchen selbst zu verhandeln oder 

selbstständig zu lösen. Bei  Nichtgelingen sollte das Kind wissen , wo es 

sich Hilfe holen kann. In Spielsituationen sollte das K ind beide Rollen 

verkörpern können ð mal der ăBestimmerò und mal der ăMitspielerò 

sein.  

4. Sicheres Bewegen im Straßenverkehr  -  sollte vorhanden sein. Ihr 

Kind sollte die grundlegenden Verkehrsregeln beherrschen. Es sollte 

seinen Kiez kennen und den Schulweg, das gibt Selbstvertrauen.  

5. Selbstvertrauen durch positives Feedback  ð lassen Sie Ihr  Kind 

wissen was es kann. Stellen Sie es vor neue Herausforderungen, die es 

bewältigen kann. So kann es mit einem gesunden Selbstvertrauen und 

gestärkten Kompetenzen in di e Schule gehen. 

6. Reden Sie mit den Erzieher Innen  Ihres Kindes. Die ErzieherInnen  

haben einen guten Blick  auf  Ihr  Kind und können bei Fragen der 

Rückstellung und der allgemeinen Schultauglichkeit zur Seite stehen. 

Sie haben sicher noch ein paar spezielle Tipps nur für Ihr  Kind, wo man 

es noch fördern könnte.  

J edes Kind ist ganz besonders und hat meist 

speziellere Bedürfnisse . Dafür  gibt es 

individuelle  Lösungen: Hören Sie Ihrem  Kind zu, 

seien Sie da und red en Sie mit den Menschen , 

die Ihr  Kind betreuen , und alles wird gut laufen.  

In diesem Sinne wünsche ich ein besonderes 

und schönes Jahr mit ganz viel Vorfreude auf 

die Schule und einem wundschönen ersten 

Schultag.  

Chris Reinke 

Bild: Moritz, 5 Jahre  

"Ich und meine Zuckertüte ." 
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3. Das Entwicklungsgespräch  

So wie in jedem Kindergartenjahr , findet auch vor dem Schulbeginn ein 

Entwicklungsgespräch zwischen Eltern und Erzieher *innen statt. Dabei wird 

ausgewertet, wie sich I hr Kind entwickelt hat, wobei auch mögliche Defizite 

angesprochen werden. Bei den Kindern wird im letzten Kitajahr besonders 

Wert auf soziale Kompetenz, Auffassungsgabe und eine altersgerechte 

Entwicklung gelegt. Das Augenmerk liegt au f der sogenannten ăSchulreifeò. 

Die Einschätzung der Erzieher * I nnen ist hier  sehr wichtig für Eltern und 

Schulanfänger *innen. 

 

4. Schuluntersuchung und Rückstellung  

Bevor Ihr Kind in die Schule gehen darf, muss es vom Schularzt untersucht 

worden sein. Dabei werden Tests zur Sprache, Motorik  (Bewegung) und zum 

Wissenstand  durchgeführt, um den Entwicklungsstand des Kindes einschätzen 

zu können. Zur Untersuchung gehören ein Hör - und ein Sehtest.  Der Schularzt 

untersucht Ihr Kind auch körperlich. Die 

schulärztliche Untersuchung ist gesetzlich 

vorgeschrieben und kostenfrei. Vo r einer 

solchen Untersuchung muss Ihr Kind in 

einer Grundschule angemeldet worden sein. 

Die Untersuchung erfolgt am Vormittag, 

damit ihr Kind noch nicht zu müde oder 

erschöpft ist.  

Erforderliche Unterlagen:  

¶ Untersuchungsheft (gelbes Heft)  

¶ Impfausweis  

¶ wenn vorhanden Brille, Hörgeräte  

¶ ausgefüllter Elternfragebogen  

Zuständige Behörde:  
 

Gesundheitsamt -  Kinder -  und Jugendgesundheitsdienst  

 

Alfred -Kowalke-Str. 24 , 10315 Berlin  

Telefonnummer: 030 90296 -7507  

 

 

Antrag auf Rückstellung  

Eine Zurückstellung von der Schule 

um ein Jahr sollte nur dann 

beantragt werden, wenn ein 

weiterer Kita -Besuch beim aktuellen 

Entwicklungsstand Ihres Kindes 

eine bessere Förderung in Aussicht 

stellt.   

Nach einer Abstimmung mit der Kit a wird eine fachliche Stellungnahme mit 

einem konkreten Förderkonzept für Ihr Kind erstellt. Diese reichen Sie bitte 

bei der Anmeldung, spätestens aber bis zum 2 8. Februar 202 2, an der 

zuständigen Schule ein. Auf dem Anmeldebogen kreuzen Sie Ihren Wunsch auf 

Zurückstellung im dazugehörigen Feld an. Vereinbaren Sie in diesem Fall bitte 

auch einen frühen Termin für die schulärztliche Untersuchung. Sollten Sie den 

Antrag erst nach der Anmeldefrist erwägen, informieren Sie die Schule bitte 

schriftlich spätestens bis 28. Februar 202 2 über Ihre endgültige 

Entscheidung.  

Über die Zurückstellung wird von der Schulaufsicht des Bezirks entschieden. 

Nur auf Ihren Wunsch oder in begründeten F ällen wird zusätzlich ein 

schulpsychologisches Gutachten erstellt. Auf Wunsch kann Sie die 

Schulaufsicht zu allen Fragen einer späteren Einschulung und der 

bestmöglichen Förderung Ihres Kindes beraten . 

 

Bild: Franz, 5 Jahre  

"Ich hab  eine Zuckertüte gemalt 

und trage sie in der Hand."  

Bild: Minara, 5 Jahre  
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Bild: Tim, 5 Jahre  

 

5. Kinder mit Förderbedarf  

Beitrag von: Dörte Stehr, Leitung des SIBUZ  

Sie haben Fragen oder wünschen sich eine Beratung zur Schulsituation 

Ihres Kindes?  

Dann sind Sie im Schulpsychologischen und inklusionspädagogischen 

Beratungs - und Unterstützungszentrum (SIBUZ) richtig.  Das SIBUZ 

hilft Ihnen und bei Fragen, Problemen oder  schulischen Schwierigkeiten. 

Sie können es persönlich,  telefonisch  oder  per  E-Mail  kontaktieren.  

So können Sie das SIBUZ erreichen:  

Schulpsychologisches  und I nklusionspädagogisches Beratungs - und 

Unterstützungszentrum  

Franz-Jacob -Str. 2b , 10369 Berlin  

Telefon nummer: (030) 90249 -2055 (Sekretariat)   

E-Mail:  11SIBUZ@senbjf.berlin.de  

Terminsprechstunde jeden Donnerstag: 15 -18 Uhr  (in den Ferien nach 

Vereinbarung)  

Alle  Schülerinnen  und Schüler  soll en gern zur  Schule gehen, sich dor t  

wohl fühlen  und gut lernen können. Soll t e I hr  Kind bereit s in der  Kit a über  

einen I nt egrat ionsst at us ver fügen, zusät zli che Unt erstützung  durch 

Therapeut en (Logopädie, Ergoth erapieé) erhalt en oder  in einem Sozial  

Pädiatrischen  Zentrum  oder einer medizinischen Einr icht ung in 

Behandlung sein, sprechen Sie dies bitt e bei der Schulanmeldung mit  an. 

Br ingen Sie gegebenenf all s alle I hnen vor li egenden medizinischen 

Diagnosen/  Therapieber icht e zur  Schulanmeldung mit . 

Vor  der  Einschulung kann für  j edes angemeldet e Kind, bei dem 

begründeten  Anhalt spunkt e für  das Vor li egen eines sonderpädago-

gischen Förderbedar f s gegeben sind, der  Ant rag auf Fest st ell ung in 

f olgenden Förderschwerpunkt en gest ell t  werden: 

 

¶ Geistige  Entwicklung  

¶ Körperliche und motorische  Entwicklung  

¶ Sehen 

¶ Hören 

¶ Autismus  

¶ Sprache  

¶ Emotionale und soziale Entwicklung  

¶ Lernen 

Die Schule wird mit  I hnen darüber  berat en, ob ein sonderpädagogisches 

Fest st ell ungsver f ahren für  I hr  Kind not wendig ist  und gemeinsam mit  

I hnen den Ant rag st ell en. 

Soll t en Fragen off en bleiben, können Sie sich t elef onisch oder über  die 

Sprechst unde an das SI BUZ wenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:11SIBUZ@senbjf.berlin.de
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Bild: Kristina, 5 Jahre  

6. Förderschulen in Lichtenberg  

¶ Carl- von- Linné- Schule  

Körperliche und motorische Entwicklung  
 

Paul-Junius-Straße 15 , 10367 Berlin  

Tel.-Nr.: 030 5050960  

¶ Nils - Holgersson- Schule 

Geistige Entwicklung  
 

Otto -Marquardt -Straße 12-14, 10369 Berlin  

Tel.-Nr.: 030 5139676  

¶ Paul- und- Charlotte - Kniese- Schule 

Sehen, Geistige Entwicklung  
 

Erich -Kurz-Straße 6 -10, 10319 Berlin  

Tel.-Nr.:  030 51659714  

¶ Schule Am Breiten Luch  

Lernen, Autistische Behinderung  
 

Am Breiten Luch 19 , 13053 Berlin  

Tel.-Nr.: 030 9295080  

¶ Schule am Fennpfuhl  

Lernen 
  

Alfred -Jung-Straße 19 , 10369 Berlin  

Tel.-Nr.: 030 9720416  

 

 

 

¶ Schule am grünen Grund  

Emotionale und soziale Entwicklung  

  

Herzbergstraße 79 , 10315 Berlin  

Tel.-Nr.: 030 5436709  

 

¶ Selma- Lagerlöf - Schule  

Sprache  
 

Rüdigerstraße 76 , 10365 Berlin  

Tel.-Nr.: 030 9721409  

 

 

 

 

 

 

 

  

https://www.sonderschulen-berlin.de/carl-von-linne-schule
https://www.sonderschulen-berlin.de/nils-holgersson-schule
https://www.sonderschulen-berlin.de/paul-und-charlotte-kniese-schule
https://www.sonderschulen-berlin.de/schule-am-breiten-luch
https://www.sonderschulen-berlin.de/schule-am-fennpfuhl
https://www.sonderschulen-berlin.de/schule-am-gruenen-grund
https://www.sonderschulen-berlin.de/selma-lagerloef-schule
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Bild: Pauline, fast 5 Jahre  

"Pauline hält die Zuckertüte ." 

7. Schülerbeförderung für Kinder mit Förderbedarf  

Für Kinder mit sonderpädagogische m Förderbedarf kann eine Beförderung zur 

Schule ermöglicht werden. Voraussetzung dafür ist, dass das Kind den Weg 

zur Schule nicht mit den üblichen Mitteln bewältigen oder  schaffen kann. Das 

Schulamt hat mit speziellen Fahrdienste n Verträge abgeschlossen, die die 

Schülerbeförderu ng übernehmen und die Kinder von der Wohn ung oder von 

einem Sammeltreffpunkt abholen und zur Schule bringen sowie von der Schule 

wieder zurück nach Hause oder zum Sammeltreffpunkt fahren.  

Wo stelle ich einen Antrag auf Schülerbeförderung?  

Der Antrag auf Schülerb eförderung wird bei dem Schulamt des Bezirkes 

gestellt, in dem sich die Schule befindet, in der das Kind unterrichtet wird. 

Am besten ist es, den Antrag in der Schule (Sekretariat) abzugeben. In der 

Regel sind zum Antrag auf Schülerbeförderung auch  eine Stellungnahme der 

Schule und ein Gutachten des Kinder - und Jugendgesundheitsdienstes 

erforderlich.  

Für genauere Informationen können Sie sich an das Schulamt in Lichtenberg 

wenden:  

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin  

Abt. Schule, Sport, Öffentliche O rdnung,  

Umwelt und Verkehr  

Schul-  und Sportamt  

Alt -Friedrichsfelde 60 , 10315 Berlin  

 

Frau Stoller  

Tel.: 030 / 90296 - 3816 

E-Mail: silvia.stoller@lichtenberg.berlin.de  

 

 

 

8. Finanzielle Unterstützung -  Bildung und Teilhabe  

Familien mit geringem Einkommen  kºnnen durch Leistungen zur ăBildung und 

Teilhabeò finanzielle Unterst¿tzung f¿r ihre Kinder erhalten. Diese Leistungen 

beziehen sich auf Angebote in der  Schule und auch Freiz eit.  

Dazu gehören: 

¶ Kosten für Klassenfahrten, Mittagessen  

¶ soziale und kulturelle Angebote (z um Beispiel Besuche im Museum, 

Mitgliedschaft in einem Kultur -, Musik - oder Sportverein) ð diese 

werden mit 15 û monatlich unterst¿tzt 

¶ Nachhilfe, Sch ülerbe förderung  

¶ Ausgaben für Schulbedarf (Bücher, Hefte, Stifte) ð Schulbedarf  

wird mit 150 û pro Schuljahr unterst¿tzt 

Die Leistungen zur Bildung und Teilhabe in Form von Geldleistungen werden 

durch folgende Stellen gewährt:  

¶ bei ALG II - und Sozialgeld -Bezug sowie bei geringem Einkommen: das 

zuständige Jobcenter im Wohnbezirk  

¶ bei Sozialhilfe -Bezug: das Sozialamt im Wohnbez irk  

¶ bei Bezug von Wohngeld und Kinderzuschlag : das Wohnungsamt/  die 

Wohngeldstelle  

¶ bei Bezug von Asylbewerberleistungen : das Landesamt für 

Flüchtlingsangelegenheiten und das zuständige Sozialamt  

Grundlage für die Gewährung von Leistungen zur Bildung und Te ilhabe, ist der 

berlinpass -BuT (BuT= Bildungs- und Teilhabepaket), den Sie dann auch in der 

Schule vorlegen können.  

Den berlinpass -BuT erhalten Sie bei der für Sie zuständigen Behörde  (siehe 

oben). Unterlagen, die dafür notwendig sind:  

¶ die Schulbescheini gung oder den Schülerausweis ihres Kindes  

¶ ein Passfoto I hres Kindes  
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Bild: Jèmôme, 5 Jahre  

Bild: Anni, 5 Jahre  

 "Meine Zuckertüte und es regnet 

Zuckerstreusel."  

9. Schulmaterial für Kinder von Familien mit geringem Einkommen 

Die Mappi-Stationen des Trªgers ăMHM ð Menschen helfen Menschen in und 

um Berlin e.V.ò bieten Unterst¿tzung f¿r Familien, die sich aus finanziellen 

Gründen Schulmaterial für ihre Kinder nicht leisten können.  

Die Mappi-Stationen sind Do und Fr von 11 Uhr bis 14 Uhr  geöffnet.  

Adresse  und Kontakt :  

MHM -  Menschen helfen Menschen in und um Berlin e.V.  

Wollankstraße 58 -60 

13359 Berlin  

Tel.: 030 / 35123910  

E-Mail: buero@mhm-berlin.de  

Ranzen, Tüte, Los...!  

Zum Schulstart vergibt der Verein MHM e.V. jedes Jahr vielen 

Schulanfängerin einen neuen Ranzen. Bei Bedarf, bitte dort anrufen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Angebote für Menschen mit Flucht -  und Migrationserfahrung  

Folgende Beratungsstellen bieten unter anderem Unterstützung bei Fragen 

zur Einschulung für Menschen mit Flucht - und Migrationserfahrung:  

 

Integrationslotsinnen und 

Integrationslotsen in Berlin  

Kiezspinne FAS e.V.   

Schulze-Boysen-Str. 38,  

10365 Berlin  

Tel.: 030 -55489635  

E-Mail: integrationslotsen@kiezspinne.de  

www.kiezspinne.de 

 

Die Integrationslot s*innen bieten Sozialberatung, Beratung zu Erziehung und 

Bildung, Hilfe bei Antragsstellung en (auch zur  Bildung und Teilhabe), 

Unterstützung bei der Kita - und Schulanmeldung und Beratung zu 

aufenthaltsrechtlichen Fragen  an. 

 

CJD Berlin im Christlichen Jugenddorfwerk  

Deutschlands e.V.  

Promigra- Jugendmigrationsdienst  

Otto - Marquardt -Str. 6, 10369 Berlin  

Tel.: 030 -5530440 und 030 -57795968  

www.cjd-berlin.de  

 

Vereinigung der Vietnamesen in Berlin & 

Brandenburg e.V.  

Sewanstraße 43, 10319 Berlin  

Tel.: 030 -5411177 

E-Mail: n.viet -berlin@gmx.de  

 

Bild: Zoey, 5 Jahre  
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11. Einschulung: Termine  202 2 

Die Einschulung 202 2 in Berlin  ist am 27. August 202 2 (Einschulungsfeier).  

Der reguläre Unterricht beginnt am 29. August 202 2. 

 

12. Elterntipps für Familien mit Vorschulkindern  

Das letzte Kitajahr ist eine spannende Zeit, in der Ihr Kind bereits sehr 

wissbegierig und neugierig ist. Gerne möchten wir Ihnen e inige Anregungen, 

Tipps und Empfehlungen mit an die Hand geben, wie Sie Ihr Kind gut im 

letzten Jahr vor der Schule begleiten und spielerisch auf die Grundschule 

vorbereiten können. Die Beiträge sind entnommen aus dem Familien -

Newsletter der STA.F.F. ð Sta rke Brücken für Familien GmbH zu dem Sie 

sich hier kostenfrei anmelden können:  https://www.starke -

bruecken.de/newsletter/ .  

 

12.1. Tipps und Tricks zum gemeinsamen Vorlesen mit Kindern  

Wenn Sie ihren Kinder n früh und regelmäßig vorlesen, unterstütz en Sie 

damit  die gesamte Entwicklung. Doch es gibt noch viele weitere Gründe, 

warum das gemeinsame Vorlesen für Kinder von so großer Bedeutung ist.  

  

Konzentrations -  und Lernfähigkeit wird gest ärkt  

Mit dem Vorlesen können Sie die kognitive und sprachliche Entwicklung von 

Kleinkindern wunderbar begleiten. Kleine Kinder nehmen Bilderbücher mit 

allen Sinnen war: Bilder anschauen, aufmerksam zuhören, sich Dinge merken 

und in die Figuren hineinverset zen. Dies schult das Einfühlungsvermögen und 

die Konzentrationsfähigkeit.  

  

Vorlesen fördert Geborgenheit und Vertrauen bei Kindern  

Beim Vorlesen bekommt das Kind die ungeteilte Aufmerksamkeit des 

Elternteils. Der Klang der Stimme und die Nähe vermitteln G eborgenheit, die 

sich den Kindern nachhaltig einprägt. Darüber hinaus bietet die Zeit des 

Vorlesens Kindern Raum, Fragen zu stellen und hilft Eltern, passende 

Antworten und Erklärungen zu finden.   

 

Wissen wird beim Vorlesen vermittelt  

Mit dem Vorlesen haben Kinder die Möglichkeit neue Themen zu bearbeiten. 

Kommt ein neues Geschwisterchen, haben sich Eltern getrennt oder naht die 

Einschulung, hilft das Vorlesen über diese Themen zu sprechen und mit dem 

Kind ins Gespräch zu kommen. 

  

Vorlesen in jedem Alter  

Das Vorlesen sollte bereits im ersten Lebensjahr des Kindes einen festen 

Platz im Tagesablauf bekommen. Manche Kinder können bereits früh größere 

Textmengen verarbeiten, andere brauchen mehr Bilder, um der Geschichte 

folgen zu können.  

  

Tipps  

Damit das gemeinsame Vorlesen zu einem Ritual mit viel Vergnügen wird, gibt 

es ein paar ganz einfache Tipps:  

1. Suchen Sie sich gemeinsam mit Ihrem Kind einen gemütlichen, 

ruhigen Ort aus.  

2. Wählen Sie einen Moment, in dem Sie sich ganz auf das Kind 

einlassen können, zum Beispiel abends vor dem Zubettgehen.  

3. Haben Sie Geduld und gehen Sie auf Zwischenfragen ein. Auch das 

gemeinsame Lachen und der Einbau kleiner Späße macht Kindern 

Spaß. 

4. Besonders gerne hören Kinder Geschichten zu ihren aktuellen 

Interessen und zu dem, was sie gerade beschäftigt.  

  

https://www.starke-bruecken.de/newsletter/
https://www.starke-bruecken.de/newsletter/
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In Bibliotheken erhalten  u.a. Kinder 

kostenlosen Zugang zu Büchern & Co. 

Foto: Adam Winger/unsplash  

12.2. Kostenlos  Bücher ausleihen  

12.2.1 Öffentliche Bücherschränke in Berlin - Lichtenberg  

In Berlin -Lichtenberg befinden sich 4 öffentlich zugängliche 

Bücherschränke. Jeder darf sich darin angebotene Bücher kostenlos 

mitnehmen, ausleihen oder tauschen.  

  

1. Bücherschrank in Lichtenberg Alt - Hohenschönhausen 

Am Rosengarten, Waldowstraße/Scharnweberstraße  

  

2. Bücherschrank in Lichtenberg Fennpfuhl  

Paul-Zobel -Straße 9  

  

3. Bücherschrank Lichtenberg Friedrichsfel de 

Gensinger Straße 60  

  

4. Bücherschrank Karlshorst  

Ehrenfelsstraße 4 (vor dem Theater Karlshorst)  

 

 

12.2.2 Öffentliche Bibliotheken in Berlin - Lichtenberg  

In den zahlreichen Öffentlichen Bibliotheken können Minderjährige, 

Schüler*innen ab 18 Jahren sowie Bezieher*innen von ALG I und 

Transferleistungen  kostenfrei einen Bibliotheksausweis erhalten.  

Anna- Seghers - Bibliothek  

Linden-Center Berlin , Prerower Platz 2 , 13051 Berlin  

Servicetelefon 030 9279 6410   

E-Mail: anna-seghers-bibliothek@t -online.de 

  

Anton - Saefkow - Bibliothek  

Anton -Saefkow -Platz 14, 10369 Berlin  

Servicetelefon 030 90296 3773   

E-Mail: anton-saefkow -bibliothek@t -online.de 

  

Bodo- Uhse- Bibliothek  

Erich -Kurz-Straße 9 , 10319 Berlin  

Servicetelefon 030 512 2102  

E-Mail: bodo -uhse-bibliothek@t -online.de 

  

Egon- Erwin- Kisch- Bibliothek  

Frankfurter Allee 149 , 10365 Berlin  

Servicetelefon 030 555 6719  

E-Mail: egon-erwin-kisch-bibliothek@  

t -online.de 

  

Projekt ăEinfach vorlesen ò 

www.einfachvorlesen.de  ist ein gemeinsames Projekt von Stiftung Lesen und 

Deutsche Bahn-Stiftung. Hier stehen wöchentlich drei neue 

Vorlesegeschichten aus bekannten Kinder buchverlagen kostenfrei auf der 

Website zur Verfügung. Die Geschichten eignen sich für Kinder ab 3,5 und 7 

Jahren.  

 

 

12.3. Chaos im Kinderzimmer?  

So klappt das Aufräumen mit Kindern besser  

 

In den ersten Lebensjahren beginnen Kleinkinder erst, Strukturen zu 

begreifen und müssen lernen, dass es für Bausteine, Bilderbücher und  

Kleidung feste Plätze gibt. Ältere Kinder dagegen sind in der Lage, bereits 

erste  Verantwortungen und kleinere Aufgaben  zu übernehmen.  

 

Beim Abräumen des eigenen Tellers od er Wegwerfen des Mülls in passende  

Abfallbehªlter sind sie sogar besonders stolz: ăJetzt bin ich schon so groÇ, 

dass ich das alleine schaffe!ò 

Dabei sollten Kinder, je älter sie werden,  zunehmend mehr Freiheiten in der 

Gestaltung ihres Zimmers  bekommen. 

  

 

http://www.einfachvorlesen.de/
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Verantwortung übernehmen  

Kinder sollten ab dem Vorschulalter einen  eigenen Bereich  haben, für den sie 

verantwortlich sind. Das kann das eigene Zimmer sein, oder auch ein 

Regalfach oder Schublade, in dem das Kind seine Sachen selbst organisieren 

darf und muss. 

Wichtig ist aber, dazu  gemeinsame Regeln festzulegen. So gehören 

Essensreste und nasse und stark verschmutzte Kleidung nicht ins 

Kinderzimmer. Auch ein unfallfreies Durchqueren des Raumes sollte möglich 

sein. Einmal täglich  sollte  gelüftet werden.  

  

Die Balance finden  

Besonders ordnungsliebende Eltern sollten sich versuchen zurückzuhalten 

und dem Kind Freiheiten zugestehen . Ein gewisses Maß an Chaos animiert 

Kinder zu mehr Kombinationen und fördert kreatives Denken. So spielt die 

Legofigur auch mal im Puppenhaus, oder kauft im Kaufmannsladen ein. Wer 

Kinder in steriler Umgebung groß werden lässt und keine Unordnung duldet, 

nimmt ihnen damit diese Chancen.  

Beim Thema ăUnordnungò ist es daher wichtig, die richtige Balance zwischen 

dem Ordnungsbedürfnis der Eltern und dem Bedürfnis nach 

Selbstständigkeit des Kindes zu finden.  

  

TIPPS UND TRICKS: SO GELINGT DAS AUFRÄUMEN MIT KINDERN  

Kleine Portionen und feste Plätze  

Klare Aufräum -Ansagen in kleinen Portionen sind für Kinder überschaubare r 

und besser umsetzbar. Bei  konkreten Aufforderungen , wie z.B. ăPack die 

Bauklºtze in die Kisteò lernt das Kind, dass die Bauklºtze in die Kiste gehºren 

und verspürt dabei ein schnelles Erfolgserlebnis.  

  

Extra - Tipp:  Tolle Aufbewahrungsboxen aus leeren Mil chtüten einfach 

selber zu basteln bringt Ordnung ins Stiftechaos und  sie lassen sich von den 

Kindern zum Schluss selbst gestalten. Wie das geht erfahren Sie in 

unserem Basteltipp hier: https://www.starke -bruecken.de/tipps -f%C3%BCr-

familien/aufbewahrungsboxen -basteln/ .  

  

 

Beschreibend loben  

Mit Lob sollte bei alltäglichen Tätigkeiten sparsam umgegangen werden. 

Besser ist hier ein beschreibendes Lob anzubringen , wie z.B.: "Du hast die 

Plüschtiere ins Regal gestellt und alle Bausteine sind in ihrer Kiste. Da freue 

ich mich, so ein toll aufgeräumtes Zimmer zu sehen."  

  

Feste Zeiten und Vorankündigung  

Vereinbaren Sie feste Aufräumtermine, z.B. die Zeit vor dem Abendessen. 

Kinder kommen mit immer wiederkehrenden Handlungen sehr gut zurecht. 

Sie benötigten außerdem etwas Zeit, um ihr Spiel zu beenden. Deswegen 

sollten Sie schon 10 bis 15 Minuten vorher ankündigen, dass es bald Zeit zum 

Aufräumen ist.  

  

Weniger ist  mehr  

Weniger ist manchmal mehr! Wenn Sie mit ihrem Kind gemeinsam alte und 

kaputte Spielsachen aussortieren, schaffen sie Platz und Übersicht. Manche 

Spielsachen können vorübergehend auch im Keller verstaut werden.  

  

Freiräume anerkennen  

Ein Kinderzimmer ist das Zimmer der KINDER und muss daher nicht den 

Ordnungsstandards der restlichen Wohnung entsprechen. Kinder sind 

motivierter beim Aufräumen, wenn sie ihr  Zimmer selbst aktiv 

mitgestalten  können und die Möglichkeit bekommen, mitzubestimmen, wohin 

Dinge geräumt werden sollen.  

  

Richtig animieren  

Freude beim Aufräumen beginnt mit der richtigen Haltung. Halten Eltern 

regelmäßig und ganz selbstverständlich Ordnung und können sich dies 

spielerisch oder mit Musik erleichtern, überträgt sich das auch auf das Ki nd. 

  

https://www.starke-bruecken.de/tipps-f%C3%BCr-familien/aufbewahrungsboxen-basteln/
https://www.starke-bruecken.de/tipps-f%C3%BCr-familien/aufbewahrungsboxen-basteln/
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Eierkarton mit Schätzen. Foto: F.  Craney/STA.F.F.  

12.4. Ausflüge mit Kindern  

12.4.1. Tipps und Tricks zum Spazierengehen  
  

Ziele setzen:  Setzen Sie mit Ihren Kindern zusammen ein Ziel. Das kann ein 

schöner Spielplatz sein, eine freie Wiese zum Toben und Ballspielen oder ein 

Eis im Eiscafé. Dabei sollten die Entfernungen auf das Alter der Kinder 

abgestimmt und fußläufig erreichbar sein.  

  

Ein Erlebnis daraus machen:  Bringen Sie Ihren Kindern beim Spaziergehen 

die schönen Dinge der Umgebung näher. Dabei können Sie Ihren Blick auf 

schöne Blumen richten, auf spannende Insekten am Boden und in der Luft. 

Auch spielerisch ist dies möglich, indem Sie Ihr Kind Schätze  suchen lassen: 

ăWer findet zuerst ein Schneckenhaus?ò oder ăWer findet den lªngsten Ast 

auf dem Weg?ò. 

  

Die Münze entscheiden lassen:  Kinder wollen mitentscheiden! Darum liegt 

ein neuer Trend im ăPenny-Walkò. Die Kinder werfen bei jeder Abzweigung 

eine Münze. Je nachdem ob Kopf oder Zahl, wird rechts oder links 

weitergelaufen. So lassen sich neue Wege erkunden und dur ch das 

Zufallsprinzip bleibt die Spannung erhalten.  

  

Pause machen:  Ein schönes Plätzchen mit guter Aussicht und einem Snack 

für die Pause zu finden , gehört ebenfalls zu einem gelungenen Spaziergang. 

Für Kinder ist dies besonders wichtig, da es zum einen e ine kurze Ablenkung 

vom Spaziergang bedeutet und zum anderen Zeit zum Erholen lässt. Für eine 

größere Pause bietet sich ein Picknick an.  

  

Ablenkung:  Wenn auf den letzten Metern die Luft raus ist, gibt es ein paar 

Klassiker der Wege -Motivation:  

¶ Wettbewerbe (ăWer ist zuerst am nªchsten Baum?!ò) 

¶ Gemeinsam singen (auch Lieder erraten, anhand einer gepfiffenen 

Melodie)  

¶ Reime findené (ăWas reimt sich aufé?ò) 

¶ Geschichten erzählen (z.B. abwechseln eine Geschichte 

weitererzählen)  

¶ Ich sehe etwas, dass du nicht siehst (ăéund das ist [Farbe nennen]ò] 

¶ Balancieren, Hüpfen, Slalom laufen  

Kleine Check - Liste für den Ausflug:  

¶ Getränke, wie Wasser oder ungesüßten Tee  

¶ Snacks, wie Obst, Knäckebrot, Müsliriegel  

¶ Kleidung, die zum Wetter passt  

¶ Feucht - oder Taschentücher  

¶ Wickelzubehör und Schnuller für Babys  

¶ Pflaster für den kleinen Notfall  

¶ Sonnencreme und Sonnenschutz 

 

Idee: Sammelkiste aus Eierkarton für kleine Schätze  

Für kleine Kinder bietet sich als Motivation die Sammelkiste für kleine 

Schätze an. Das Kind bekommt zum Anfang des Spaziergangs die Aufgabe, 

jedes Fach mit einem gefundenen kleinen Schatz zu bestücken. Wieder zu 

Hause angekommen, bestaunen Sie gemeinsam, was Ihre Kinder gefunden 

haben. 
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Spielplatz am Lindenhof. Foto: F. Craney/STA.F.F.  

12.4.2 Drei Ausflugsziele in der Umgebung  

Landschaftspark Herzberge  

Der Park im Berliner Bezirk Lichtenberg schließt direkt an das Evangelische 

Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge an und  bietet als grüner Lern - und 

Erlebnisort  viel Raum zum Spazieren und Erkunden ein. Hier beweiden 

Rauhwollige Pommersche Landschafe die großen Wiesenflächen und die 

großzügigen Wege bieten viel Platz zum Fahrrad - und Rollerfahren. Mit 

etwas Glück kann man auch eine von den vielen Zauneidechsen beobachten, 

die sich dort angesiedelt haben.  

  

Zugang zum Beispiel über die Haltestelle Herzberg str./Siegfriedstr. oder 

Allee der Kosmonauten/Rhinstraße  

  

Spielplatz - Tipp in der Nähe:  Spielplatz Lindenhof  

 

Café im Schilf  

Das Café Schild in der Hauffstraße 21 öffnet seine Türen zwar nur von Mai 

bis Oktober, dafür kann man in dieser Zeit aber zwei Ding e ganz wunderbar 

kombinieren: gemütlich Kaffeetrinken und gleichzeitig die Kinder auf dem 

angrenzenden Piratenspielplatz im Blick behalten.  

  

Tatsächlich befindet sich die  Terrasse des ăCaf® im Schilfò direkt auf dem 

Areal des großzügigen Spielplatzes. Die ser zeichnet sich neben einem großen 

bekletterbaren Piratenschiff auch durch die Vielzahl an Spielgeräten und die 

schöne Bepflanzung aus, die den Kindern viele Versteck - und 

Spielmöglichkeiten bieten.  

  

Zugang zum Beispiel über den S -Bahnhof Nöldnerplatz ( 5 Gehminuten zum 

Spielplatz)  

  

Spielplatz - Tipp in der Nähe:  Piratenspielplatz Hauffstraße   
 

 

Außenbereich des FEZ  

Das FEZ (Freizeit und Erholungszentrum)  ist Europas größtes gemeinnütziges 

Kinder -, Jugend- und Familienzentrum. Es grenzt an den Park der  Wuhlheide 

und verfügt neben einer vielfältigen Palette an Angeboten für Kinder und 

Jugendliche auch über einen großzügigen Außenbereich mit vielen spannenden 

Spielplätzen. Zusätzlich bietet das FEZ von März bis Oktober die 

Möglichkeit, gegen kleines Geld a m großen Spielplatz Spielgeräte zu 

entleihen, wie  Moon-Cars, Dreiräder mit und ohne Anhänger, Fahrräder, 

Laufräder, Roller, Kegelspiele, Federballschläger, Bobby -Cars, Mini -

Dreiräder, Skateboards, Stelzen, Bälle und Tischtenniskellen.  

  

Zugang zum Beispiel über den S -Bahnhof Wuhlheide (12 -15 Gehminuten bis 

zum FEZ) 

  

Spielplatz - Tipp in der Nähe:  Großer Spielplatz  
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Bild: Ida, 5 Jahre 

12.5 Ranzen, Schultüte und Co.:  

Praktische Tipps für die Einschulung  

12.5.1 Der Rückenfreundliche Ranzen  

Der Ranzen ist oft der ganze Stolz jeden Erstklässlers . Daher sollte er dem 

Kind natürlich auch optisch gefallen. Aber nicht nur das ist wichtig . Denn um 

den Rücken der Kinder zu schonen, sollte der Schulranzen im Leerzu stand 

nicht mehr als 1,5 Kg wiegen und u.a. über gepolsterte Schultergurte verfügen. 

Auf der  Website von ăAktion Gesunder R¿cken e.V.ò (https://www.agr -

ev.de/de/ratgeber -produkte/produkte/2857 -schulranzen-schulrucksaecke ) 

erhalten Sie weitere Infos, sowie eine Liste an Schulranzen, die ein Gütesiegel 

des Vereins erhalten haben.  

 

12.5.2 Die Schultüte  

Die Schultüte wird von vielen Kindern heiß ersehnt, ganz eg al, ob gekauft oder 

selbstgemacht. Dabei können  kleine  Schulmaterialien , wie Anspitzer, 

Radiergummi, Lernbleistifte, Klebe - und Buntstifte enthalten sein und ein paar 

ausgewählte Lieblings -Süßigkeiten. Gesunde Alternativen für leckere 

Snacks sind Nussriegel, Vollkornkekse, Trockenfrüchte oder selbstgemachte 

zuckerarme Leckereien z.B. Buchstaben -Kekse in kleinen Tütchen verpackt. 

Auch ein Freundebuch, Trinkflasche, Brotdose, Magnetbuchstaben, kleine 

Spiele und Namenssticker sind beliebte Gesch enkideen. 

Daneben gibt es viele kleine und 

größere Vorlesebücher , die sich mit dem Thema 

Schule und Einschulung befassen und ein schönes 

Geschenk darstellen. Größere oder besondere 

Geschenke z.B. von der Verwandtschaft müssen 

nicht zusammen mit der Schult üte verschenkt 

werden, sondern können auch zu einer späteren 

Gelegenheit wie bei der Einschulungsfeier 

überreicht werden.  Jüngeren Geschwisterkindern 

können Sie mit einer kleinen "Vorschultüte" 

ebenfalls eine Freude machen.  

 

12.5.3 Da s Einschulungs- Outfit  

Ein Einschulungsoutfit darf gern etwas schicker sein, es muss aber kein Anzug 

oder Ballkleid werden. Dies gilt für die Kinder, wie für die Eltern oder anderen 

Begleitpersonen. Es ist auch praktisch, wenn das Outfit zu anderen 

Gelegenheiten noch getragen werden kann. Wichtig ist, dass sich Ihr Kind an 

seinem großen Tag in den Sachen wohlfühlt und auch ausreichend 

Bewegungsfreiheit  hat. Um auf alle Wetterlagen vorbereitet zu sein, eignen 

sich kurzärmelige Oberteile (Hemd, Shirt, Bluse) oder Kleider, zu denen das 

Kind eine leichte Jacke (Strickjacke, Bolerojacke) tragen kann, falls es etwas 

frischer wird.  

  

Tipp:  Üben Sie mit Ihrem Kind bereits vor der Schulzeit das selbstständige 

An- und Ausziehen um eine morgendliche Routine entw ickeln zu können. 

 

12.5.4 Der Tagesrhythmus  

Wo es in der Kita bislang noch recht entspannt zuging, bringen die festen 

Unterrichtszeiten der Grundschule auch die Notwendigkeit eines festen 

Tagesrhythmus mit sich: früh aufstehen, anziehen, frühstücken, Zähne putzen 

und zur Schule gehen und dabei möglichst nichts vergessen.  Für Kinder ändert 

sich der Tagesablauf mit der Einschulung grundlegend.  

  

Tipp: Packen Sie den Ranzen mit Ihrem Kind zusammen bereits am Vorabend 

und legen Sie die Anziehs achen für den bevorstehenden Tag heraus. Das 

reduziert den morgendlichen Stress.  

 

12.5.5 Der Schulweg  

Gut ist es, wenn Sie den Schulweg mit Ihrem Kind  bereits vor der Einschulung 

üben und es in der ersten Zeit  begleiten . Dabei ist  der kürzeste Weg zur 

Schule nicht immer der sicherste . Nutzen Sie eine Strecke mit sicheren 

Straßenübergängen, die durch Zebrastreifen und Ampeln unterstützt werden.  

  

Tipp:  Unter  schulwegplaene-berlin.de  können Sie sich sichere Schulwege aller 

Bezirke ansehen und diese gemeinsam mit Ihrem Kind planen.  

https://www.agr-ev.de/de/ratgeber-produkte/produkte/2857-schulranzen-schulrucksaecke
https://www.agr-ev.de/de/ratgeber-produkte/produkte/2857-schulranzen-schulrucksaecke
http://www.schulwegplaene-berlin.de/
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"Wer früh liest, wird später schlau. Foto: F. Craney/STA.F.F.  

12.5.6 Einstimmung auf die Schule mit Vorlesebüchern  

Um die Wartezeit zu verkürzen, können Sie mit Ihrem Kind bereits spielerisch 

über verschiedene Themen der Schulanfangszeit wie Schulweg, neue Freunde, 

Lernen und vieles mehr sprechen.  

Als Gesprächsanregung eignen sich eine Reihe wunderbarer Bücher, die sich 

auch gut zur Einschulung verschenken lassen. Oder Sie leihen sich Bücher au s 

Ihrer Stadtbibliothek.  

  

Einige Beispiele für Vorlesebücher zum Thema Schule sind:  

  

1. Der Ernst des Lebens: Den Schulweg gehen wir 

gemeinsam: Vorlesegeschichte zum Thema Straßenverkehr von  Dr. Sabine 

Jörg  und Anne-Kathrin Behl: Enthält lehrreiche Geschichten zum Verhalten 

im Straßenverkehr.  

ISBN: 978 -3522459556  

  

2. Ab heute bin ich Schulkind!: Erinnerungsalbum zum Schulanfang von 

NGV: Ein schönes Erinnerungsalbum zum Einkleben von Einschulungsfotos und 

Vermerken wichtiger Impressionen d es ersten Schultages und darüber 

hinaus. 

ISBN: 978 -3625182627  

  

3. Der kleine Rabe Socke: Alles Schule ð jetzt bin ich da! :  

Drei Schulanfangs -Geschichten vom kleinen Raben Socke von Nele 

Moost  und Annet Rudolph: Rabe Socke kommt in die 1. Klasse und erlebt in 

drei kleinen Geschichten, was es heißt ein Erstklässler zu sein.  

ISBN: 978 -3480232864  

 

 

 

 

 

Wir wünschen den Eltern und werdenden Schulanfänger *innen viel 

Freude bei der Vorbereitung auf die Einschulung!  

Ihre Initiative ăUnser Kind kommt in die Schuleò und  

STA.F.F. ð Starke Brücken für Familien GmbH  

Foto: F. Craney/STA.F.F.  
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